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Auf ein Neues …

… wird es zeitnah heißen, denn die Jahreshauptversammlung am Freitag, den 28. Februar, verfehlte leider ganz knapp die

erforderliche Anzahl an stimmberechtigten Mitgliedern, um beschlussfähig zu sein, und muss daher zügig erneut einberufen

werden, um satzungsgemäß innerhalb der ersten drei Monate des Jahres stattfinden zu können. Ob die etwas dürftige Beteiligung

tatsächlich etwas mit möglichen Befürchtungen bzgl. des Coronavirus zu tun hatte, oder ob es an einer allgemeinen Entspannung,

da die aktuell drängenden Fragen bereits in der Sondervollversammlung im November geklärt worden waren, oder aber an der

Terminwahl lag, die den Arbeitnehmern einen langen Sonntagabend im Club ersparen sollte, bleibt offen.

In jedem Fall wird die gemäß unserer Satzung nunmehr kurzfristig einzuberufende Jahreshauptversammlung beschlussfähig sein.

Das ist insofern für alle Mitglieder von dringender Bedeutung, als dass die Entlastung des Vorstandes sowie die Finanzplanung für

das Jahr 2020, welche jeweils eines Mitgliederbeschlusses bedürfen, die Grundlage für das weitere Funktionieren des Clubs bilden.

Das am Freitag von unserem Vorsitzenden Benedikt Heüveldop eingeholte Meinungsbild ergab eine deutliche Tendenz, den Termin

doch wieder auf einen späten Sonntagnachmittag zu legen. Der Vorstand wird sich daher um eine entsprechende Terminfindung

bemühen. Über eine rege Beteiligung, auch der neuen außerordentlichen Mitglieder, die in diesem Rahmen vorgestellt werden,

sowie all jener, deren Mitgliedsstatus in den des ordentlichen Mitglieds gewandelt werden oder die für ihre langjährige

Mitgliedschaft geehrt werden sollen, würden wir uns sehr freuen.

Punkte sammeln Down Under

3 - 26 - 10 - 5 - (31) - 12 - 7 - 16 - 8 - (28) so lautet die beeindruckende Wettfahrtserie von Svenja Weger bei der Laser Radial WM in

Melbourne. Damit wurde sie letztlich 13. von 104 Teilnehmerinnen! Ein starkes Ergebnis, das ihr wichtige Punkte für die

Olympiaqualifikation einbrachte. Zwar hatte Svenja am Vortag sogar noch auf dem 12. Platz gestanden, womit eine der

Forderungen des DOSB für eine Nominierung erfüllt gewesen wäre, aber selbst nachdem Annalise Murphy (Irland) sie am letzten

Regattatag um einen Punkt überholte, brachte Svenja sich damit in die Position der Vertreterin einer der besten zehn Nationen,

einer weiteren Forderung des DOSB. (Das genaue Prozedere kann auf den Seiten des DSV

(https://www.dsv.org/nachrichten/2019/11/so-laeuft-die-olympia-qualifikation-der-segler/) nachgelesen

werden. Die vollständige Ergebnisliste

(https://sailing.laserinternational.org/regattauploads/2020/RW/2020_Rdl_Women_Worlds_Final_Result
s.htm) findet sich auf den Seiten der internationalen Klassenvereinigung.) Nach einem nur wenige Tage währenden

Zwischenstopp in Berlin reist Svenja schon wieder weiter nach Mallorca, um sich auf die Trofeo Princesa Sofía als nächste

Qualifikationsregatta vorzubereiten. - Wir gratulieren also ganz herzlich und wünschen eine trotz aller Kürze gute Erholungsphase,

bevor es dann vom 27. März bis 4. April wieder heißt: Daumen drücken!

Jugendversammlung und Secondhandbasar

Während im großen Saal getanzt und im Potsdamer Zimmer der Secondhandbasar aufgebaut wurde, war es auf der Terrasse

gesteckt voll. Die ehemaligen C-Optis bekamen ihre Jüngstensegelscheine überreicht, die Großen aus den weiterführenden

Bootsklassen stellten vor allem den A-Optis die Vorzüge des Lasers bzw. 420ers vor, bestellte PYC-Kapuzenpullover konnten

abgeholt werden und anschließend wechselten Berge von Segelbekleidung ihre Besitzer. Auf die Frage, was sich denn besonders

großer Nachfrage erfreut habe, antworteten Louisa und Leonie: „Ausreithosen! Und Handschuhe! Lycras! Und gefütterte

Spraytops! - Nach Schuhen wurde auch mal gefragt. Und nach 'nem Troko. Ach, eigentlich ging alles gut. - Bis auf unser kleines

Gardasee-Lycra. Das haben wir dann einem kleinen Jungen geschenkt.“ In diesen Genuss sind zwar sicher die wenigsten

gekommen, aber die Gesichter rundum waren doch überwiegend sehr fröhlich und zufrieden.

Weiteres findet sich auf der PYC-Homepage (https://www.pyc.de/aktuelles/jugendversammlung-volles-haus).
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(Fast) eine Weltumsegelung

Am Montag, den 09. März, findet ab 18 Uhr das nächste Treffen des Trans-Ocean Vereins statt, zu dem auch die Mitglieder des PYC

eingeladen sind. TO-Mitglied Thomas Arnold wird an dem Abend seine Alu-Ovni 45 Kalibu, Baujahr 1987, vorstellen und über die

Abenteuer berichten, die er mit seiner Familie während der fünf Jahre erlebte, in denen sie einmal (fast) die ganze Welt umsegelten.

Termine

Constantin Elfe: „Segelschiffe: Evolution – Revolution“  Mittwoch, 04.03.2020, 19 Uhr

Norbert Dreifürst: „Segeln von Suriname bis Trinidad/ Tobago“  Mittwoch, 11.03.2020, 19 Uhr

Captain's Dinner  Samstag, 14.03.2020, 18 Uhr

Michael Tunnat: "Die Alexander von Humboldt II"  Mittwoch, 18.03.2020, 19 Uhr

Sigrun Putjenter, 01.03.2020


